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Die Zentraltechnische Kommission orientiert:

Siegerehrung und Rangverkündung Fourierschule IV/80

Am 10. Dezember 1980 durften wir an
der Rangverkündung und Siegerehrung
des Patrouillenlaufes der Fourierschule 4

in Bern teilnehmen. 150 Fourierschüler —
eine sehr grosse Schule — erwarteten ge-

spannt die Namen der Siegerpatrouille,
welche Oberst Zahncl zum letzten Male
bekanntgeben konnte.

Die Kpl Gosteli Markus, Ruf Jürg, Hugen-
tobler Peter, Baumann Urs und Kuchen
Andreas erreichten das Ziel in der guten
Zeit von 4 h 24 ' und durften den Preis
des SFV-ASF in Empfang nehmen.
In der Einzelrangliste für die beste Posten-
arbeit siegte Kp! Häberli Roland mit 96

von 116 möglichen Punkten vor den Ka-

meraden Bangerter Felix und Brunner
Peter mit je 95 Punkten.

Ganz erfreulich ist der Beitritt von 138

frischgebackenen Fourieren in unsere Sek-
tionen des Fourierverbandes. Hoffen wir,
class recht viele von ihnen neue Impulse
in die Sektionen bringen werden. Wäh-
rend des gemeinsamen Nachtessens hat
mir ein Klassenlehrer spontan versichert,
mit allen seinen jetzigen Fourierschülern
an den Wettkampftagen 1983 in Solothurn
teilzunehmen; bravo, Sie sind registriert!
Wir wünschen allen Kameraden beim Ab-
verdienen viel Erfolg, Freude und Aus-
datier und gratulieren herzlich zum Be-

stehen der Fourierschule!

Das Datum der Wettkampftage der Heilgrünen Verbände in Solothurn ist definitiv
festgelegt: 7,/8. Mai 1983

Lieferung von Verpflegung an Armee und Zivilschutz

(Red.) Vom OKK erhalten wir folgenden
Artikel, der sus der schweizerischen Metz-
gerzeitung vom 26.November 1980 stammt.
Einerseits ruft er in Erinnerung, class doch
wieder vermehrt die Ortslieferanten be-

rücksichtigt werden sollten, andrerseits
vermisst man einen Hinweis auf die Qua-
lität. Ortslieferanten müssen sich be-

wusst sein, class nebst dem Preis auch die
Qualität einwandfrei sein muss.
Vom OKK erfahren wir weiter, class vor-
läufig auf die beabsichtigte Revision des

Regl. 51.3 / III «Vorschriften für die Lie-
ferung von Verpflegung» verzichtet wird,
da keine grundsätzlichen Änderungsan-
träge unterbreitet worden sind.

Die Einkaufspraxis der öffentlichen Hand
bei der Privatwirtschaft ist stets eine heikle
Angelegenheit, haben die potentiellen Lie-
feranten doch ein berechtigtes Interesse
an transparenten und korrekten Beschaf-

fungskriterien. die Gewähr bieten, class

sie sich mit gleich langen Spiessen um die
begehrten und häufig bedeutenden Auf-
träge bewerben können. Anderseits ist der
Staat als Einkäufer gehalten, mit den ihm
anvertrauten Steuergeldern sparsam um-
zugehen. Schliesslich sind gegebenenfalls
noch andere Elemente zu berücksichtigen,
wie etwa das Interesse an einem clezen-
tralen Belieferungssystem.
Als grundsätzlich positives Beispiel von
Beschaffungskriterien der öffentlichen
Hand dürfen die Vorschriften über die
Lieferung von Verpflegung an die Armee
gelten. Darin ist das Prinzip verankert,
class bei gleichen Preisen oder geringen
Preisunterschieden die Ortslieferanten ge-
genüber auswärts wohnenden Bewerbern
bevorzugt werden, Im Rahmen einer in
Vorbereitung befindenden Revision der
Vorschriften über die Lieferung von Ver-
pflegung an die Armee hat das Oberkriegs-
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